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Einleitung

Der Ausnahmezustand ist mal Ursache, mal Symptom, selten Kuration und nur zu 
häufig Bestätigung, Verstärkung und Beschleunigung eines kritischen Verfas-
sungszustands. Eine solche Krise kann, wer wollte das bestreiten, durchaus eintre-
ten. Allzu oft handelt es sich bei ihr indes um etwas, was mehr dem Gefühl als der 
Realität entspringt,1 mehr Phantom als Faktum ist2 und damit ein Zeichen unserer 
als postfaktisch3, polarisiert4 und populistisch5 gekennzeichneten Zeit zu sein 
scheint. Die Situationen, in denen das Bedürfnis auftaucht, einen Ausnahmezu-
stand zu erklären, sind regelmäßig besonders hektische und erregte, in denen die 
politische, institutionelle und gesellschaftliche Spannung sprunghaft anzusteigen 
pflegt.6 Abweichung und Ausnahmefall, Gefährlichkeit und Risiko, subjektives 
Empfinden und soziale Kontrolle sind mittlerweile jedoch zu ubiquitären Leitbil-
dern einer Entwicklung geworden, die unter den Begriffen Risiko-7, Kontroll-8 

1 S. Herrmann, Gefühlte Wahrheit, 2019, S.  9 ff., 89 ff.
2 A. Zamoyski, Phantome des Terrors, 2016.
3 Vgl. O. Renn, Zeit der Verunsicherung, 2017; S. Rider/M. A. Peters, in: dies./M. Hyvö-

nen/T. Besley (Hrsg.), Post-Truth, Fake News, 2018, S.  3 ff.; N. Heisterhagen, Kritik der Post-
moderne, 2018, S.  5, 241; A. Steinbach, Meinungsfreiheit im postfaktischen Umfeld, JZ 2017, 
S.  653 ff.; B. Zabel, Postfaktisches Recht?, JZ 2019, S.  845 (848 ff.). Aus sicherheitsrechtlicher 
Perspektive J.-H. Dietrich, Politisch gesteuerte Desinformation über soziale Netzwerke als 
Problem des Sicherheitsrechts, in:  FG-Graulich, 2019, S. 75 ff.

4 O. Decker/E. Brähler, Gesellschaftliche Polarisierung und gewaltvolle Radikalisierung in 
Deutschland zwischen 2006 und 2016, in: dies./J. Kiess (Hrsg.), Die enthemmte Mitte, 2016, 
S.  95 (100 ff.); P. Hübl, Die aufgeregte Gesellschaft, 2019, S.  11 ff., 133 ff. et passim; N. Jackob/ 
T. Schultz/I. Jakobs et al., Medienvertrauen im Zeitalter der Polarisierung, Media Perspektiven 
5/2019, S.  210 ff.

5 F. Decker, Die populistische Herausforderung, in: ders. (Hrsg.), Populismus in Europa, 
2006, S.  9 ff.; H. Schmidt, Populismus, 2009; C. R. Kaltwasser/P. A. Taggart/P. O. Espejo et al., 
Populism: An Overview of the Concept and the State of the Art, in: dies. (Hrsg.), The Oxford 
Handbook of Populism, 2017, S.  1 ff.; A. Flender, Populismus und Demokratie, in: J. Schell-
höh/J. Reichertz/V. M. Heins et al. (Hrsg.), Großerzählungen des Extremen, 2018, S.  59 ff.;  
E. Jesse/T. Mannewitz/I.-Chr. Panreck (Hrsg.), Populismus und Demokratie, 2019; B. Dollin-
ger/D. Lampe/M. Rudolph et al., Ist die deutsche Kriminalpolitik populistisch?, KrimJ 47 
(2015), S.  3 ff.; F. Nobis, Strafrecht in Zeiten des Populismus, StV 2018, S.  453 ff.; J. Kersten, Par-
lamentarismus und Populismus, JuS 2018, S.  929 ff.; A. Voßkuhle, Demokratie und Populismus, 
Der Staat 57 (2018), S.  119 ff.

6 R. Bartoli, Der internationale Terrorist, 2013, S.  43.
7 U. Beck, Risikogesellschaft, 1986; ders., Weltrisikogesellschaft, 2007.
8 G. Deleuze, Postskriptum über die Kontrollgesellschaft (1990), in: ders. (Hrsg.), Unter-

handlungen, 1993, S.  254 ff.; s. auch J. Herwig/A. Tantner, Zu den historischen Wurzeln der 
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und Sicherheitsgesellschaft9 diskutiert werden. Sie dominieren zugleich die Nor-
mierungs- und Steuerungsbestrebungen eines zunehmend nervösen Staates: Die-
ser hat sich den kulturellen Leitlinien der Antizipation und des Zuvorkommens 
verschrieben10 und operiert in einem Zustand permanent erhöhter Alarmbereit-
schaft und Wachsamkeit.11

Die antizipierende Imagination von Katastrophen kann gewiss dabei helfen, 
diese im Vorfeld zu verhindern. Nervosität und Angst sind natürliche Frühwarn-
systeme, die auch im kulturellen, gesellschaftspolitischen Kontext ihre Funktion 
erfüllen und als „typically German Angst“12 durchaus stabilisierende Wirkung in 
Krisenzeiten zu entfalten vermochten.13 Indem sich der Staat in wachsendem Um-
fang auf die subjektive Wahrnehmung von Risiko und Sicherheit verlegt, versäumt 
er es jedoch, die Ängste einer freien Gesellschaft zu kanalisieren und bestenfalls 
zu überwinden. In dem Bemühen, die Besorgnisse und Befindlichkeiten der Bür-
ger „ernst zu nehmen“,14 werden diese seit Mitte der 1990er Jahre vielmehr zum 
Maßstab rechtlicher Beurteilung und der Staat selbst von einer Kultur der Angst15 

Kontrollgesellschaft, 2014; B. Korf, Geographie des Ernstfalls, Geographische Zeitschrift 97 
(2009), S.  151 (159).

9 Grundlegend M. Foucault, Sicherheit, Territorium, Bevölkerung, 2006, insb. S.  26 ff., 52 ff.; 
ders., Die Geburt der Biopolitik, 2006, S.  99 ff.; zur Sicherheitsgesellschaft als theoretischem 
Passepartout und ihrem Verhältnis gegenüber dem Staat A. Groenemeyer (Hrsg.), Wege der 
Sicherheitsgesellschaft, 2010; T. Singelnstein/P. Stolle, Die Sicherheitsgesellschaft, 32012; M. A. 
Niggli/L. Marty (Hrsg.), Risiken der Sicherheitsgesellschaft, 2014; J. Puschke, Sicherheitsarchi-
tektur in der Sicherheitsgesellschaft, JBÖS 2018/19, S.  135 ff.; ders./T. Singelnstein (Hrsg.), Der 
Staat und die Sicherheitsgesellschaft, 2018; T. T. Walter, Der Staat als Sicherheitsgarant?, 2019;  
s. auch schon A. Legnaro, Konturen der Sicherheitsgesellschaft, Leviathan 25 (1997), S.  271 ff.; 
R. Hansen, Starker Staat und neue Sicherheitsgesellschaft, KJ 32 (1999), S.  231 ff.; zum synony-
men Gebrauch von Risiko- und Sicherheitsgesellschaft J. Puschke, Legitimation, Grenzen und 
Dogmatik von Vorbereitungstatbeständen, 2017, S.  8; zumindest von einer engen Verwobenheit 
beider ausgehend R. Hefendehl, Sicherheit und Sicherheitsideologie, NK 25 (2013), S.  19 (21).

10 A. Franke/S. Hankey/M. Tuszynski, An Introduction, in: dies. (Hrsg.), Nervous Systems, 
2016, S.  10 (11): „To anticipate and preempt become the guiding cultural logic“; V. Y. Choi, An-
ticipatory States, Cultural Anthropology 30 (2015), S.  286 ff.

11 W. Davies, Nervous States, 2018, S. XII: „In the murky space between mind and body, 
between war and peace, lie nervous states: individuals and governments living in a state of con-
stant and heightened alertness, relying increasingly on feeling rather than fact“. Der von Davies 
verwendete Titel lässt sich am treffendsten wohl mit „Nervöse Zustände“ oder – so die im Jahr 
2019 erschienene deutsche Fassung seines Werks – „Nervöse Zeiten“ übersetzen.

12 U. Beck, The Terrorist Threat – World Risk Society Revisited, Theory, Culture & Society 
19 (2002), S.  39 (41) – Hervorhebung im Original.

13 Aus geschichtswissenschaftlicher Perspektive F. Biess, Republik der Angst, 2019, S.  37 ff., 
413 ff., 452 ff. et passim; ders., Lob der Angst, SZ v. 30.8.2019, S.  5.

14 Diese verbreitete politische Floskel aus Sicht einer gerade in Zeiten des Terrorismus not-
wendigen politischen Ethik kritisierend K. Berner, Hang zum Terror. Reflexionen zum de-
struktiven Potential der Sorge, in: A. Henkel/I. Karle/G. Lindemann et al. (Hrsg.), Sorget nicht 
– Kritik der Sorge, 2019, S.  243 (259 f.); s. auch A. Soboczynski, „Wir müssen die Sorgen der 
Menschen ernst nehmen“, Die Zeit Nr.  41 v. 5.10.2017, S.  41 und J. Jessen, Angst essen Politik 
auf. Warum die Rücksichtnahme auf die Emotionen des Wahlvolks so fatal ist, Die Zeit Nr.  36 
v. 29.8.2019, S.  37.

15 B. Glassner, The Culture of Fear, 1999.
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ergriffen. Eine zunehmend hysterische Politik und eine in konstante Unruhe ver-
setzte Gesellschaft schaukeln sich gegenseitig auf.16 Damit einher  gehen eine Re-
zeption von Angst als eigenständige Kategorie des Rechts, eine Hinwendung zu 
innersubjektiven Maßstäben und ein verändertes Verständnis von Sicherheit, das 
sich verstärkt um Kriminalitätsängste, um Furchtprävention und gefühlte Sicher-
heit dreht.17 Die Risiko- und Sicherheitsgesellschaft ist eine Könnte- Gesellschaft, 
in der die Logik der Möglichkeit die Logik der Wirklichkeit unterminiert und das 
Aufspüren von Gefahrenquellen zu einer Sisyphos aufgabe gerät.18 Sie ist eine Ge-
sellschaft im Daueralarm19 bzw. im Zustand der Dauererregung20, die sich infolge 
der permanenten Sorge des Zuspätkommens in einem ständigen Wettlauf mit der 
gefühlten Unsicherheit befindet.21 Im Staat der Risiko- und Sicherheitsgesell-
schaft droht so der Ausnahmezustand zum Normalzustand zu werden22 oder soll 
schon längst die Regel bilden.23

Während der Soziologe und Philosoph in kulturkritischer Analyse gesell-
schaftlicher Entwicklungen eine solche Feststellung treffen mag, muss sie der Ju-
rist in der Sicherheitsgesellschaft24 für etwas Inakzeptables halten.25 Und doch hat 
die Krise auch für ihn zugleich etwas Abstoßendes und Anziehendes, sie ist 
scheinbar der Abgrund, in den er blicken muss, trotzdem und gerade weil er 
Angst macht.26 Die Anziehungskraft der schönen Literatur beruht für nicht we-

16 H. Bachmann, Eine nervöse Welt und ein nervöser Staat, Die Presse v. 30.9.2016, S.  34.
17 M. Kötter, Subjektive Sicherheit, Autonomie und Kontrolle, Der Staat 43 (2004), S.  371 ff., 

insb. 372–376.
18 U. Beck, Weltrisikogesellschaft, 2007, S.  196; ders., Das deutsche Europa, 2012, S.  14.
19 M. Dunn Cavelty, Gesellschaft im Daueralarm, in: Chr. Daase/S. Engert/J. Junk (Hrsg.), 

Verunsicherte Gesellschaft – überforderter Staat, 2013, S.  133 ff.
20 Nach S. Lamby, Nervöse Republik – ein Jahr Deutschland, Dokumentarfilm v. 19.4.2017, 

www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/nervoese-republik/nervoese-repu 
blik-122.html.

21 H. Nitz, „Gefahrenvorsorge“ in Niedersachsen, freispruch 13/2018, S.  11 (11).
22 U. Beck, Risikogesellschaft, 1986, S.  31; ders., Weltrisikogesellschaft, 2007, S.  130 ff.;  

T. Singelnstein/P. Stolle, Die Sicherheitsgesellschaft, 32012, S.  113 ff.
23 So die – in einem anderen zeithistorischen Zusammenhang geäußerte – Feststellung  

W. Benjamins, Über den Begriff der Geschichte, These VIII (1940), in: ders., GS I/2, 1974, S.  691 
(697).

24 Zur Wandlung von Verständnis und Aufgabe des Juristen in wechselnden gesellschaftli-
chen Zusammenhängen vgl. E. Forsthoff, Der Jurist in der industriellen Gesellschaft (1960), in: 
ders., Rechtsstaat im Wandel, 21976, S.  232 ff. und zuvor schon ders., Der lästige Jurist, DÖV 
1955, S.  648 ff., der darin ein mythisches Bild des Juristen als Bewahrer und ordnende Macht  
im Gegensatz zum Techniker und Sozialrevolutionär entwickelt; dazu F. Meinel, Der Jurist in 
der industriellen Gesellschaft, 22012, S.  469 ff.; zu sich wandelnden Bildungsidealen P. Häberle, 
Der Europäische Jurist, JöR 50 (2002), S.  123 ff.; A. Voßkuhle, Das Leitbild des „europäischen 
Juristen“, RW 1 (2010), S.  326 ff.; zum Bild des Sicherheitsrechtlers schließlich J.-H. Dietrich/  
K. F. Gärditz, Der Sicherheitsrechtler, in: FG-Graulich, 2019, S. 1 ff.

25 Dazu, wie das omnipräsente Wort der „Krisis“ von der Weimarer Staatsrechtswissen-
schaft aufgegriffen wurde und diese als „geistige Krise“ schließlich selbst erfasste, Chr. Gusy, 
100 Jahre Weimarer Verfassung, 2018, S.  74 ff.

26 Mit diesem Bild I. Kant, Das Ende aller Dinge (1794), in: ders., Was ist Aufklärung?, 1999, 
S.  62 (62).
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nige und nicht zuletzt diejenigen Leserinnen und Leser, die sich sonst mit der 
oftmals eher spröden Prosa des Staatsrechts und der Staatsphilosophie die Zeit 
vertreiben, wohl zu einem nicht geringen Teil darauf, dass sie sich lieber den 
schäumenden Wogen dieses abgründigen Grenzfalls zuwendet als dem flachen 
Wasser der Normalität.27

Unter ihrem Einfluss28 wird der Ausnahmezustand – die vielleicht wirkmäch-
tigste Vokabel der deutschen Staatsrechtslehre und Staatsphilosophie – zur Flut 
apostrophiert, die den Gezeiten entsprechend in regelmäßigen Abständen kommt 
und geht und das unbändige Potential einer Naturgewalt mit sich führt. Inmitten 
dieses Sturms, so liest man, können sich nur noch Inseln einer wirklichen Rechts-
ordnung halten,29 feste Ufer sind nicht mehr zu sehen.30 Um nicht restlos von ihr 
fortgerissen und in die unendlichen Weiten des Ozeans hinaus geschwemmt zu 
werden, müssen sich Staat und Recht wetterfest, ja wehrhaft machen.31 Zwischen 
diesen Wellenbrechern vergeht das Subjekt wie ein Gesicht auf dem Sand am 
Meer.32 Ein Retter, ein Herr der Flut33 und Notstandskapitän34 wird gesucht, der 
zwischen Piratenschiffen und Opferschiffen zu unterscheiden vermag.35 Der Hü-

27 Zu diesen Lesern gehört ersichtlich J. Isensee, Normalfall oder Grenzfall als Ausgangs-
punkt rechtsphilosophischer Konstruktion?, in: W. Brugger/G. Haverkate (Hrsg.), Grenzen als 
Thema der Rechts- und Sozialphilosophie, 2002, S.  51 (67): „Der Ästhet dagegen fühlt sich an-
gezogen vom orgiastischen Kult der Ausnahme und dem intellektuellen Spiel mit dem Feuer“; 
in diesem Zusammenhang auch G. Frankenberg, Im Ausnahmezustand, KJ 50 (2017), S.  1 (1): 
„Dieser Moment roher Maskulinität zieht einen bestimmten Typus des Intellektuellen unwi-
derstehlich an“; zur menschlichen Sehnsucht nach punktueller Ekstase und Selbsttranszendenz 
P. L. Oesterreich, Das Hervorbrechen des Erhabenen, in: FS-Kodalle II, 2003, S.  101 (115).

28 Zu diesem insb. Chr. Fossaluzza/A. Kraume, Das Forschungsfeld „Literatur und Ausnah-
mezustand“ nach 9/11, in: dies. (Hrsg.), Ausnahmezustände in der Gegenwartsliteratur, 2017, 
S.  7 ff.; s. auch A. De Boever, States of Exception in the Contemporary Novel, 2012, S.  1 ff.

29 D. Sterzel, Zur Entstehungsgeschichte der Notstandsgesetze, in: ders. (Hrsg.), Kritik der 
Notstandsgesetze, 21969, S.  7 (22).

30 P.-A. Albrecht, Menschenwürde als staatskritische Absolutheitsregel, KritV 89 (2006), 
S.  295 (302 ff.).

31 K. Hesse, Grundfragen einer verfassungsmäßigen Normierung des Ausnahmezustandes, 
JZ 1960, S.  105 (108).

32 K. Günther, Von der wahren Souveränität, KJ 38 (2005), S.  434 (434).
33 Den damaligen Hamburgischen Innensenator Helmut Schmidt zum „Herrn der Flut“ im 

Februar 1962 erkoren hat G. Frankenberg, Im Ausnahmezustand, KJ 50 (2017), S.  1 (4); zum 
„Bild der Flut“ angesichts des Zustroms an Flüchtlingen im Jahr 2015 ferner W. Kluth, Grund-
lagen und Strukturen des Migrationsfolgenrechts, DVBl. 2016, S.  1081 (1081): „soziale Ur-
gewalt“; zur Bedeutung organischer Vorstellungen von Staat und Recht im Allgemeinen vgl.  
T. Wischmeyer, Zwecke im Recht des Verfassungsstaates, 2015, S.  31 ff.; L. Münkler, Metaphern 
im Recht, Der Staat 55 (2016), S.  181 ff.

34 Zum Capitano di Guardia e Conservatore di Stato als Teil des Notstandsregiments im 
frühneuzeitlichen Florenz vgl. M. Isenmann, Notstandsgewalten und politische Repression im 
Florenz der Renaissance, ZHF 38 (2011), S.  25 (39).

35 Zu der entsprechenden seevölkerrechtlichen Qualifikation S. Schmahl, Die Bekämpfung 
der Seepiraterie im Spiegel des Völkerrechts, des Europarechts und der deutschen Rechtsord-
nung, AöR 136 (2011), S.  44 (53 ff.); zum Piraten als „Feind“ der Staatengemeinschaft M. Mün-
chau, Terrorismus auf See aus völkerrechtlicher Sicht, 1994; S. Schiedermeier, Piratenjagd im 
Golf von Aden, AöR 135 (2010), S.  185 (185 ff.).
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ter der Verfassung, ein letzter Fels in der Brandung, ragt wie ein Monolith aus der 
See, der so mächtig wirkt, als ob ihm Wasser und Winde auch in den nächsten 
hundert Jahren nichts anhaben könnten, und doch dem beständigen Andrängen 
der See wenig entgegenzusetzen hat.36 Der Rechtsstaat selbst wird zu einem 
Klein-Helgoland, zu einem sinkenden Schiff37 oder Ertrinkenden38, der sich in 
den Schönwetterzeiten des täglichen Lebens an den Grundsätzen richtigen Han-
delns orientieren mag, für den in der Situation existenzieller Not fernab des si-
cheren Hafens indessen nur noch das nackte Überleben zählen kann. Hat er sich 
erst auf das karneadische Brett39 geflüchtet, muss er das Existenzrecht des Ein-
zelnen hinter dem organisierten Existenzinteresse aller zurücktreten lassen. Am 
nicht mehr allzu fernen Horizont erscheint die Gefahr des Rechts- und Staatsver-
sagens, wenn nicht gar des Endes von Staat und Recht überhaupt.40

Es wird Zeit, wieder in ruhigere Fahrwasser einzutauchen: Ausnahmezustand 
und maritime Metaphorik sind, so scheint es, untrennbar miteinander verbun-
den.41 Sucht man nach einem Autor, dessen Lektüre sich in diesem Kontext be-
sonders anbietet, wird man im Werk Herman Melvilles schnell fündig. Es ver-
wundert insoweit nicht, dass Carl Schmitt, der die Diskussion in der Weimarer 
Staatsrechtslehre über das Recht des Ausnahmezustands mit seiner ideenge-
schichtlichen Studie über die Diktatur42, seinem Vortrag über Art.  48 WRV43 auf 

36 Vgl. Chr. Bommarius, Ein Fels in der Brandung, KJ 44 (2011), S.  43 (49).
37 Zur Verbindung der traditionsreichen Staatsschiff- mit der Schiffbruch-Metaphorik D. 

Peil, Untersuchungen zur Staats- und Herrschaftsmetaphorik in literarischen Zeugnissen von 
der Antike bis zur Gegenwart, 1983, S.  700 ff., 837 ff.

38 Chr. Enders, Der Staat in Not, DÖV 2007, S.  1039 (1039, 1042 f.); s. auch ders., Normali-
tätserwartung der Verfassung, in: HStR 3XII, §  276 Rn.  20. Von der „Exklusion ‚Unschuldiger‘ 
aus dem Recht“ spricht R. Merkel, Wenn der Staat Unschuldige opfert, Die Zeit Nr.  29 v. 
8.7.2004, S.  33; zur Konzeption des „Bürgeropfers“ vgl. dagegen O. Depenheuer, Selbstbehaup-
tung des Rechtsstaates, 22007, S.  77; ders., Das Bürgeropfer im Rechtsstaat, in: FS-Isensee, 2007, 
S.  43 ff.; s. auch Chr. Hillgruber, Der Staat des Grundgesetzes – nur „bedingt abwehrbereit“?, JZ 
2007, S.  209 (215 ff.); das „Lebensopfer“ gar zum höchsten Ausdruck der menschlichen Würde 
ummünzend Chr. Gramm, Der wehrlose Verfassungsstaat?, DVBl. 2006, S.  653 (659 ff.); zur 
Kritik an der „Theorie vom Bürgeropfer“ K. Gierhake, Der Zusammenhang von Freiheit, Si-
cherheit und Strafe im Recht, 2013, S.  172 ff.; M. Stolleis, Angst essen Seele auf, Merkur 61 
(2007), S.  1145 (1148); zur Renaissance von Opfermythos, -theoretik und -rhetorik P. Thiée, Das 
Opfer soll Gemeinschaft stiften, NK 20 (2008), S.  60 ff. sowie B. Schlink, Das Opfer des Lebens, 
in: ders., Erkundungen, 2015, S.  121 (125): „Auch für Deutschland wird immer wahrscheinli-
cher, dass das Opfer des Lebens wieder verlangt und gebracht werden muss“.

39 Zur Rezeptionsgeschichte A. Aichele, Was ist und wozu taugt das Brett des Karneades?, 
JRE 11 (2003), S.  245 ff.

40 R. Wolf, Zur Antiquiertheit des Rechts in der Risikogesellschaft, Leviathan 15 (1987), 
S.  357 ff.; Chr. Gusy, Rechtsgüterschutz als Staatsaufgabe, DÖV 1996, S.  573 (573).

41 H. Adolf, Jenseits von Hafen und Meer, Archiv für Begriffsgeschichte 55 (2013), S.  39 (41).
42 C. Schmitt, Die Diktatur (1921), 82015; s. aber auch bereits ders., Diktatur und Belage-

rungszustand (1916), in: ders., Staat, Großraum, Nomos, 1995, S.  3 ff.
43 C. Schmitt, Die Diktatur des Reichspräsidenten nach Art.  48 der Reichsverfassung, VVD-

StRL 1 (1924), S.  63 ff.; zum Vortrag Schmitts und dem Koreferat Erwin Jacobis vgl. A.-B. Kai-
ser, Die Verantwortung der Staatsrechtslehre in Krisenzeiten, in: U. J. Schröder/A. von Un-
gern-Sternberg (Hrsg.), Zur Aktualität der Weimarer Staatsrechtslehre, 2011, S.  119 (124 ff.).
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der ersten Staatsrechtslehrertagung in Jena am 14. und 15.4.1924 und seiner Prä-
senz in der Ära der Präsidialkabinette zwischen 1930 und 1932 beherrscht hatte44 
und nach dem 11.9.2001 als „Mann der Stunde“45 eine nahezu globale Rezeption 
erfuhr,46 schon früh auf die Novelle Benito Cereno (1855)47 – jenen fiktionalen 
Bericht über eine Revolte auf einem spanischen Sklavenhändlerschiff unter dem 
Kommando des Don Benito Cereno – zu sprechen kam. Mit Melville teilte 
Schmitt die Faszination für das Meer48 und die maritime Metaphorik.49 Die zen-
trale Allegorie der Novelle, ein Kapitän als fremdgesteuerte Geisel meuternder 
Sklaven, diente Schmitt – neben seiner rechtfertigenden Selbstviktimisierung in 
der Leviathan-Metapher, in der er sich selbst zum politischen Jona im Bauch des 
Wals stilisierte50 – in seinem Briefwechsel mit Ernst Jünger51 zur Spiegelung und 
Exkulpierung seiner Lage im Nationalsozialismus ab 1941:52

44 S. dazu M. Friedrich, Geschichte der deutschen Staatsrechtswissenschaft, 1997, S.  359 ff.; 
P. Blomeyer, Der Notstand in den letzten Jahren von Weimar, 1999, insb. S.  47 ff., 100 ff., 191 ff.; 
D. Blasius, Carl Schmitt. Preußischer Staatsrat in Hitlers Reich, 2001; ders., Weimars Ende, 
22005, insb. S.  109 ff.; L. Berthold, Carl Schmitt und der Notstandsplan am Ende der Weimarer 
Republik, 1999; E. R. Huber, Carl Schmitt in der Reichskrise der Weimarer Endzeit, in: H. 
Quaritsch (Hrsg.), Complexio Oppositorum, 1988, S.  33 ff.; D. Cumin, Carl Schmitt, 2005, 
S.  18: „le Kronjurist du gouvernment présidentiel“.

45 T. Darnstädt, Der Globale Polizeistaat, 2009, S.  29 ff.; ders., Der Mann der Stunde – Die 
unheimliche Wiederkehr Carl Schmitts, Der Spiegel 39/2008, S.  160 f.; ferner U. Thiele, Carl 
Schmitt (1888–1985), in: R. Voigt (Hrsg.), Staatsdenken, 2016, S.  267 (267); s. in diesem Kontext 
aber auch R. Altmann, Die fortdauernde Präsenz des Carl Schmitt, Merkur 45 (1991), S.  728 ff.

46 Vgl. nur S. V. Levinson, Constitutional Norms in a State of Permanent Emergency, Ga-
LRev 40 (2006), S.  699 (706): „the legal philosopher who provides the best understanding of the 
legal theory of the Bush Adiministration“. Zur Schmitt-Rezeption nach dem 11.9.2001 M. 
Head, Emergency Powers in Theory and Practice, 2016, S.  14 f.; W. E. Scheuerman, States of 
Emergency, in: J. Meierhenrich/O. Simons (Hrsg.), The Oxford Handbook of Carl Schmitt, 
2016, S.  547 (560 ff.); speziell in Blick auf Südeuropa, Lateinamerika, die USA und Ostasien s. 
die Beiträge in R. Voigt (Hrsg.), Der Staat des Dezisionismus, 2007, S.  115 ff.

47 H. Melville, Bartleby and Benito Cereno, 1990, S.  35 ff.
48 C. Schmitt, Land und Meer (1942), 92018, S.  10: „Sind wir Kinder des Landes oder der 

See?“. Mit diesem Buch leitete Schmitt sein Spätwerk ein, vgl. dazu R. Mehring, Carl Schmitts 
Schrift „Die Lage der europäischen Rechtswissenschaft“, ZaöRV 77 (2017), S.  853 (855): „ein[en] 
Ausstieg aus der ‚völkerrechtlichen‘ Apologie des Nationalsozialismus und eine erneute Um-
stellung auf eine ‚apokalyptische‘ Sicht der Gegenwart als Ausnahmezustand“.

49 C. Schmitt, Der Leviathan in der Staatslehre des Thomas Hobbes (1938), 62018, S.  11, 15, 
34. Zur Moby-Dick-Interpretation Schmitts s. etwa V. Neumann, Carl Schmitt als Jurist, 2015, 
S.  474; J. Kersten, Leviathan und Hive, RW 3 (2012), S.  249 (258).

50 C. Schmitt, Ex Captivitate Salus, 1950, S.  93: „Dreimal saß ich im Bauche des Fisches“; vgl. 
zu dieser Metaphorik W. Kohl/M. Stolleis, Im Bauch des Leviathan, NJW 1988, S.  2849 ff.;  
J. Kersten, Leviathan und Hive, RW 3 (2012), S.  249 (258 f.).

51 E. Jünger/C. Schmitt, Briefe 1930–1983, 1999, insb. S.  114 ff.; zu dieser Korrespondenz 
etwa F. Balke, Beyond the Line, PhR 55 (2008), S.  273 (290 ff.).

52 C. Schmitt, Ex Captivitate Salus, 1950, S.  21 f.: „Benito Cereno, der Held von Herman 
Melville’s Erzählung, ist in Deutschland zu einem Symbol für die Lage der Intelligenz in einem 
Massen-System erhoben worden“; ders., Glossarium, 1991, S.  54 f., 78, 92; mit dem – zweifelhaf-
ten – Hinweis, Schmitts Verhalten nach 1933 sei „kein Thema der Staatsrechtslehre“ W. von 
Simson, Carl Schmitt und der Staat unserer Tage, AöR 114 (1989), S.  185 (187 f.). Zum Ganzen 
zuletzt K.-M. Kodalle, Carl Schmitt und seine Schuld, Der Staat 58 (2019), S.  171 ff.
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„Jeder, der auf einem Piratenschiff vorgefunden wird, wird als Pirat behandelt, wenn es 
nicht offensichtlich ist, daß er sich dort als Gefangener oder sonstwie als Opfer der Piraten 
aufhielt. Pirat ist […] das Schiff als Ganzes“.53

Carl Schmitt, der Romantiker der Ausnahme par excellence,54 der auch schon mal 
mit „Benito Cereno“ signierte,55 machte geltend, entgegen dem offenkundigen 
Anschein keinen Einfluss auf die Ereignisse im Dritten Reich gehabt zu haben, 
wobei er – deren Rassismus parodierend – die Nationalsozialisten mit den „Ne-
gersklaven“ Melvilles parallelisierte.56 Das in Benito Cereno skizzierte Schre-
ckensszenario bildete die Folie, auf der Schmitt den Reichspräsidenten mit den in 
der Verfassung vorgesehenen autoritären Machtmitteln ausstattete, damit dieser 
seine ihm zugedachte Rolle als Hüter der Verfassung57 einschränkungslos wahr-
nehmen konnte. Mag man Benito Cereno demnach als Schlüsselerzählung für das 
Leben und Wirken Schmitts betrachten, erweist sich indes für die literarische 
Hinführung zu einem zeitgemäßen Recht und modernen Verständnis des Aus-
nahmezustands eine andere Lektüre Melvilles als ungleich besser geeignet, die 
Schmitt nicht minder umtrieb:58 diejenige des „himmelsäugigen“ einundzwan-

53 C. Schmitt, Das internationalrechtliche Verbrechen des Angriffskrieges und der Grund-
satz „Nullum crimen, nulla poena sine lege“ (1945), 1994, S.  63 (Sätze in der Reihenfolge geän-
dert).

54 H. Lübbe, Oswald Spenglers „Preußentum und Sozialismus“ und Ernst Jüngers „Arbei-
ter“, ZfP 40 (1993), S.  138 (149 f.); ders., Modernisierung und Folgelasten, 1997, S.  266 (277);  
M. Jestaedt, The German Reticence Vis-à-Vis the State of Emergency, in: P. Auriel/O. Beaud/ 
C. Wellman (Hrsg.), The Rule of Crisis, 2018, S.  241 (245).

55 „Aufrichtig Dein guter Freund Benito Cereno, 11. Juli 1938“, so die Schlussformel eines 
vom Verlag nicht verwendeten Waschzetteltextes zu „Der Leviathan in der Staatslehre des 
 Thomas Hobbes“, vgl. A. de Benoist, Carl Schmitt, 2003, S.  113 f.

56 Zur Deutung der Benito Cereno-Identifikation vgl. J. W. Bendersky, Carl Schmitt, 1983, 
S.  262; H. Lietzmann, Carl Schmitt alias Dr. Haustein, in: K. Hansen/H. Lietzmann (Hrsg.), 
Carl Schmitt und die Liberalismuskritik, 1988, S.  157 (161); W. E. Scheuerman, Carl Schmitt, 
1999, S.  177; R. Mehring, Carl Schmitt, 2009, S.  406 ff.; T. O. Beebee, Citation and Precedent, 
2012, S.  191 ff.; ders., Carl Schmitt’s Myth of Benito Cereno, Seminar: A Journal of Germanic 
Studies 42 (2006), S.  114 ff.; L. Berthold, Wer hält zur Zeit den Satan auf?, Leviathan 21 (1993), 
S.  285 ff.

57 S. zunächst C. Schmitt, Das Reichsgericht als Hüter der Verfassung (1929), in: ders., Ver-
fassungsrechtliche Aufsätze, 42003, S.  63 ff.; die These vom Reichspräsidenten als „Hüter der 
Verfassung“ ist zum ersten Mal ausgearbeitet worden bei C. Schmitt, Der Hüter der Verfas-
sung, AöR 16 (1929), S.  161 (233): „Wer heute nach dem Hüter der Verfassung ruft, müßte daher 
zuerst beachten, daß das geltende Staatsrecht einen solchen Hüter bereits kennt und vorgesehen 
hat. Nach Wortlaut und Sinn der Weimarer Verfassung ist zunächst der Reichspräsident der 
Hüter der Reichsverfassung“; ders., Der Hüter der Verfassung (1931), 52016; zur Kontroverse 
zwischen Schmitt und Kelsen um den Hüter der Verfassung vgl. O. Lembcke, Hüter der Verfas-
sung, 2007, S.  21 ff.; V. Neumann, Carl Schmitt als Jurist, 2015, S.  229 ff.; L. Vinx, The Guardian 
of the Constitution, 2015, S.  6 ff.
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59 H. Melville, Billy Budd – Die großen Erzählungen, 2011, S.  325.
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Konfinierung, siehe Aufenthalts-

überwachung
Kontaktperson 504, 555
Kontaktsperre 175, 179, 325, 327, 625 ff.
Kontrollbereiche, siehe Sicherheitszonen
Kontrollgesellschaft 1 f., 359
Kontrollsanktion 525
Kontrollstellen 326, 454, 499, 526 f., 573
Konzentrationslager 165, siehe auch 

Lager
KPD-Verbote 
– Bundesrepublik 150, 420
– Weimarer Republik 303
Kreuzberg-Urteil 445 f., 467 f., 469 ff., 489
Kriegsermächtigungsgesetz 312 f.
Kriegsgefangenschaft 166, 261, 579
Kriegsnotgesetzgebung 261 ff.
Kriegsrecht, siehe Kriegszustand
Kriegswaffen 594 ff.
Kriegszustand 13 f., 15 f., 43, 64, 76, 80, 

90, 122 f., 256 ff., 341, 407 ff., 583
Kriminalität
– grenzüberschreitende 39, 645
– kriminelle Vereinigung 542, 555
– Organisierte 28, 39, 449, 465, 504, 574

– Sexualdelikte 39, 405
– Stalking 39
– Wirtschaftskriminalität 328
Kriminalprävention 456, 459 ff., 506, 514, 

517 f., 535 ff., 552
Krisen
– Begriff 3, 62, 101
– Dynamik 22, 101, 111, 122, 124, 367 f., 

383, 406
– Europäische Union 62 f.
– Narrativ 63 ff., 100 f.
Krisengesetzgebung 45, 123, 315, 322, 

434, 613, 664
Krisenmanagement 60, 101, 312, 326, 641
Kulturkampf 254 f., 314, 547, 583, 586, 

588 f.

Lager 165 f., 575
Landesverfassungen 74 f., 84, 260, 306, 

625, 656
Landesverfassungsgerichte 492, 668
Landesverrat, siehe Hochverrat
Landesverweisung, siehe Ausweisung
Landfriedensbruch 225, 575
Lauschangriff 175, 500 f., 668
Leben, siehe Recht auf Leben
Legislative 36, 180 f., 228, 239, 280, 282, 

293, 389, 423 ff., 440 ff., 484, 641, 649, 668
Legislaturperiode, siehe Wahlperiode
„Letzter Senatsbeschluss“, siehe Senatus 

consultum ultimum
Locke, John 44, 149, 628
Lockspitzel 511
Löschungspflichten 501, 505
Lücke-Entwurf 632, 637
Lückentheorie 17, 59, 139 ff., 200 f., 297, 

617
Luftsicherheitsgesetz 176, 177, 187, 189 f., 

508 f., siehe auch „Rettungsabschuss“
Luhmann, Niklas 171, 194, 200

Machiavelli, Niccolò 135, 154, 203, 214, 
225

Macht, bewaffnete, siehe Streitkräfte
Macht, politische, siehe Staat
Machtergreifung, nationalsozialistische  

281, 284
Mafia 577
Maigesetze 589
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Martial law 15 f., 224 ff., 233, 318
Maschinengewehr, siehe Kriegswaffen
Maßnahmegesetzgebung 44, 308 f., 314 ff., 

320, 322, 327, 393, 425, 436, 447, 454, 614
Maßnahmen
– aktionelle 40 ff., 481 ff., 496 ff., 499, 

501 f., 505 f., 508, 512 f., 516, 523, 544 f., 
563, 573, 620 f.

– doppelfunktionale 514
– informationelle 481 ff., 496 ff., 498 ff., 

502 ff., 510, 512 f., 516, 518, 520, 523
Medialisierung 22, 24, 110, 431, 451
Medien, soziale 666
Meinungsfreiheit 112, 120 f., 251, 271, 335, 

542, 566, 568, 571
Meldeauflage 341, 524, 557, 580
Melville, Herman 5, 7 ff., 14 ff., 98, 170
Menschenwürde 177, 189, 461, 562, 671
Meuterei 6, 11 ff., 15 f., 248
Militär, siehe Streitkräfte
Militärgerichtsbarkeit, siehe Ausnahme-

gerichte
Mittelalter 224 f.
Mobilmachung 154, 256, 261, 331, 632, 

642, 651
Monarchie 161, 224 ff., 256 ff., 267 f., siehe 

auch Absolutismus
Moral 13, 14, 98, 119, 179, 186 ff., 478, 

531 f., 546, 555
Moschee 345
Muslime 343, 545
Musterentwurf für ein einheitliches 

Polizeigesetz 300, 526, 597 f.

Nachbesserungspflicht, siehe Gesetzes-
evaluation

Nachrichtendienste 377, 445, 450, 485, 
500, 505, 513, 523, 646

Nationalsozialismus 6, 20, 81, 120 f., 
156 f., 165, 281 ff., 313 f., 482, 511, 581

Nationalstaat 62, 132, 362, 585 ff.
Nationalversammlung
– Frankfurter 246 f., 249
– Französische 240, 342
– Türkische 331
– Weimarer 147, 268, 311, 313 f.
Naturkatastrophen 2, 4, 25, 29 f., 64, 76, 

79, 199, 330, 372, 376, 399, 401, 427, 435, 
463, 533, 557, 607, 614, 650

Naturrecht 93, 110, 135, 139, 140 ff., 149, 
168, 170, 296, 298 f., 625 f.

Necessitas 16, 18 f., 89, 213, 225
Normalismus 110 f.
Normalität 43, 44, 48, 108 ff., 116 ff., 370, 

462 ff.
Normallage, siehe Normalität
Normalrechtsordnung, siehe Normal-

zustand
Normalzustand 3, 42, 44, 53, 58, 60, 83, 

86 f., 89, 93, 99, 108 ff., 122, 125, 131, 137, 
138, 155, 157, 158, 172, 180, 193, 208, 
219, 291 f., 306 f., 311 f., 317, 320, 333, 
334, 337, 345 ff., 356, 363, 367, 381, 383, 
417, 423, 425 ff., 434, 441, 442, 444, 
447 ff., 450, 453 ff., 462 ff., 485, 486, 488, 
494, 508, 512 f., 529, 608, 609, 615, 619, 
621, 622 f., 630, 633 f., 637, 638, 659, 665

Normativität 63, 65, 73, 83, 96 ff., 113 f., 
130 f., 135 f., 151, 163 f., 276, 283, 463, 
497, 612, 616 f.

Normenklarheit 42, 181, 337, 503, 512, 
621, 634, 649, 653 f.

Notparlament, siehe Gemeinsamer 
Ausschuss

Notstand
– entschuldigender 113, 189 f., 405
– polizeilicher 33, 119, 294 ff., 415, 416, 

470, 475 f., 502 f., 526, 530, 557
– quantitativer Lebensnotstand 190
– rechtfertigender 119, 141, 189, 306, 627
– staatsrechtlicher, siehe Staatsnotstand
– übergesetzlicher 19, 27, 73, 129, 169, 

184, 189 f.
Notstandsgesetzgebung 27, 343, 355, 440
Notstandsverfassung (des Grundgeset-

zes) 42, 45, 58, 59 f., 61, 74 f., 96, 98, 117, 
168, 173, 285 ff., 291 f., 324, 326 f., 356, 
367, 375, 377, 392, 397 ff., 419, 421 f., 
433 f., 435, 438, 454, 456 f., 487 f., 616, 
617 f., 625, 627 f., 630 ff., 649, 651, 658, 
659, 663, 666

Notverordnungsrecht
– Frühkonstitutionalismus 241 ff.
– Militärbefehlshaber 258 f., 406 ff., 411
– Reichspräsident 44, 53, 146, 270, 300 ff.
Notwehr
– antizipierte 403 ff.
– Privater 76 f., 178, 190, 227, 403 ff.
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– Staatsnotwehr 18, 64, 76 f., 81, 141, 178, 
190, 195, 222, 227, 255, 327, 364

Notwendigkeit, siehe Necessitas
NPD-Verbotsverfahren 175 f., 420, 421
NSDAP-Verbot 310

Österreich-Ungarn 567, 584
Online-Durchsuchung 40, 175, 499, 504
Opferrhetorik, siehe „Bürgeropfer“
Opposition
– außerparlamentarische 286
– parlamentarische 264, 660
Ordnung, öffentliche 335, 337, 416, 531 f., 

569
Organisierte Kriminalität, siehe Krimi-

nalität (Organisierte)
Organstreitverfahren 635

Pandemien 30, 76, 330, 376, 435, 607, 650, 
siehe auch Corona-Krise

Parlament
– Auflösung 306
– Debatte 312
– Funktionsfähigkeit 272, 301
– Immunität 246
– Kontrollkompetenz 257, 268, 331, 433 f., 

637
– Mehrheit 128
– Versammlung/Zusammentritt 259, 270, 

301, 303
Parlamentarischer Rat 74, 432, 434 f., 494
Parlamentsgesetz, siehe Gesetz (im 

formellen Sinne)
Parlamentsvorbehalt, siehe Wesentlich-

keitstheorie
Parteiverbot 175, 274, 310, 356, 360, 392, 

418, 419, 422, 548, 618, siehe auch 
Finanzierungsausschluss

Patriot Act 19, 40, 430, 578
Paulskirchenverfassung 246 ff., 250, 251, 

583
Personalausweis, siehe Ausreisebeschrän-

kung
Petition of Rights 226
Piraterie 4, 7
Platzverweis 500, 502, 565
Pönalisierung 36, 326, 459, 534, 538
Politik 57, 62, 83, 85 ff., 91, 97, 178, 391, 

443, 452, 577, 593, siehe auch Biopolitik, 
Rechtspolitik und Sicherheitspolitik

Politische Theologie 69, 145, 152 ff.
Polizei
– Begriff 466 ff.
– Bewaffnung 594 ff.
– Pflichtigkeit 466, 489, 492, 552, siehe 

auch Störer
– politische 476 f.
– „Polizey“ 225, 467 f., 473, 489
– Recht 19 f., 31, 37, 39, 68, 393 ff., 411 ff., 

464 ff., 476 f., 481 ff., 534
– Residualkompetenz der Länder 655
– Standardermächtigungen 497, 501 f., 

565 f.
Polizei-Brief 545
Polizeistaat 57, 364 f., 404, 467 f., 472 ff., 

482, 588, 620
Polizeistrafgesetzbücher 534
Populismus 1, 202, 483, 564
Positivismus, siehe Rechtspositivismus
Prärogative 149, 231, 398, 628
Präsidialkabinett 6, 146
Präventionsstaat 1 ff., 21, 34 ff., 69, 71, 92, 

197, 292, 362, 368 ff., 440, 446, 510, 512
Präventivgewahrsam 43, 166 f., 511 f., 411, 

462, 574 ff., 620
Präventivkrieg 81
Predictive Policing 369
Pressefreiheit 248, 251, 260 f., 265, 310, 

382, 395, 542, 566, siehe auch Zensur
Preuß, Hugo 146 ff., 203, 272, 303, 414
Preußen 136, 225, 249 ff., 280 f., 296 ff., 

302, 395 f., 409, 511, 569, 587 ff.
„Preußenschlag“ 136, 280 f.
Preußisches Oberverwaltungsge-

richt 298 ff., 467 ff., 489
Preußisches Polizeiverwaltungsge-

setz 299 f., 396, 466, 470
Preußischer Verfassungskonflikt, siehe 

Verfassungskonflikt

Quarantäne 290

Racial Profiling 26, 345, 672, siehe auch 
Stigmatisierung

RADAR-iTE 554 f.
Räume
– öffentliche 50, 373, 527, 570 f.
– rechtsfreie 101, 158, 162, 164, 171, 178, 

201, 204 f., 208
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Rassismus 578, 584, 672, siehe auch Racial 
Profiling

Rasterfahndung 175, 176 f., 388, 450, 545
Rathenau, Walther 152, 298, 303, 309
Recht auf Bildung 572
Recht auf Leben 177, 189 f., 248, 287, 377, 

385, 430, 439, 507 f., 539, 541, 595, 671
Rechtsbruch 17, 18, 107, 187, 224
Rechtsextremismus 120 f., 540, 667
Rechtsgüterschutzmodell 533 ff.
Rechtslücke, siehe Lückentheorie
Rechtspolitik 37, 47, 52, 73, 85 ff., 474, 

548, 670
Rechtspositivismus 17, 133 f., 139 f., 142 f., 

160, 297 f., 424
Rechtsprechung, siehe Dritte Gewalt und 

Richter
Rechtsschutz, siehe Justizgewährleistung
Rechtssprache 19, 106, 107, 153, 610 f.
Rechtsstaat 34, 37, 57 f., 69, 97, 170, 172, 

184, 448 f., 471, 478, 491 ff., 546 ff.
Rechtstreue 493, 520, 559, 576, siehe auch 

Verfassungstreue
Rechtsweg 514
Rechtswissenschaft
– in der Industriegesellschaft 354 ff.
– im Nationalsozialismus 20, 81
– als Normwissenschaft 82, 130 ff., 193 f.
– in der Sicherheitsgesellschaft 3
– Reine, siehe Reine Rechtslehre
– Systemrelevanz 131
Redlichkeitsvermutung 492 f.
Regel 77, 102 ff., 115, 117, 131, 199 f., siehe 

auch Ausnahme
Regelbeispiele 562 ff., 572, 581, 601, 681
Reichsbürgergesetz 584
Reichsexekution 269, 414, 415
Reichskanzler 81, 257, 262, 268, 280, 396
Reichskriminalpolizeigesetz 418
Reichsmilitärgericht 263
Reichspräsident 7, 140 f., 147 f., 199, 266 ff., 

300 ff., 411 ff., 530 f., 572 f.
Reichstag 248, 255, 257, 262 f., 268 f., 272, 

279 f., 282 ff., 302, 306, 309, 311 ff., 382, 
407, 590, 592

Reichstagsbrandverordnung 282 ff., 348, 
581

Reine Rechtslehre 83, 143 f.
Reisepass, siehe Ausreisebeschränkung

Religionsfreiheit 112, 571, 578, 672
Religionskriege 225
Religionsprivileg 422
Republikschutzgesetzgebung 44, 309 ff., 

327, 447, 568, 573
Residenzpflicht 581
Resilienz
– Begriff 54, 606 ff.
– Cyber-Resilienz 607
– der Rechtsprechung 613 f.
– des Rechts 46, 205 f., 605 ff., 612 ff.
Restauration 249 f., 252, 511
„Rettungsabschuss“ 66, 175, 186 f., 188, 

190, 200
„Rettungsfolter“ 66 f., 186, 188, 190, 200, 

509, 672
Rettungsschuss, finaler 186, 200
Revolution
– Februarrevolution 586
– Französische 11 f., 111, 235, 237
– Industrielle 20
– Julirevolution 239
– „legale“ 282
– „nationale“ 313
– Novemberrevolution 154
Richter
– gesetzlicher 273, 566, 568, siehe auch 

Ausnahmegerichte
– Kontrolle/Kontrolldichte, siehe 

Prüfungsrecht und Self-restraint
– Prüfungsrecht 18, 90 f., 143, 156, 224, 

227 f., 232, 263, 272, 281, 283, 303, 306, 
341, 412, 417 f., 451, 575, 613 f., 635, 654, 
666

– Self-restraint 176 f., 214, 378, 613
Richterrecht 121, 152, 294, 296, 298 f.
Richtervorbehalt 263, 341 f., 344, 430, 

504, 567 f., 577
Risiko
– Begriff 33 f., 196 f., 372
– Mensch als 493, 506 ff., 545 ff., 560
– Restrisiko 33, 197, 560
Risikogesellschaft 1 ff., 24, 196, 354 ff., 

570 f.
Risikovorsorge 24, 31, 196 f., 366, 368 f., 

404, 474
Röhm-Putsch 81, 156
Rossiter, Clinton 215, 240, 444
Ruhrkrise 147, 269, 415
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Sabotage, siehe Spionage
SARS (Schweres Akutes Respiratorisches 

Syndrom), siehe Pandemien
Schleierfahndung 175, 492, 500 f., 518, 

526 f.
Schleyer, Hanns Martin 626
Schmidt, Helmut 4, 307
Schmitt, Carl 5 ff., 49, 59, 69, 73, 83, 92, 

111, 117, 121, 134 f., 137 f., 142, 151, 
152 ff., 190 ff., 199, 202 f., 205, 207 f., 215, 
240, 275 ff., 284 f., 294, 307, 316, 354 f., 
357, 411, 414, 436, 546

Schröder-Entwurf 286
Schuld 113, 188 ff., 223, 224, 537, siehe 

auch Unschuldsvermutung
Schutzhaft 43, 165, 263 ff., 284 f., 411, 

566 ff., 575, 581, 602
Schutzpflichten, siehe Grundrechte 

(Schutzpflichten)
„Schwarzer Block“ 558
Schweden 375, 640, 650 f., 663
Sein und Sollen, siehe Normalität und 

Normativität
Selbstmordattentat 535
Senatus consultum ultimum 221 ff.
Seuchen, siehe Pandemien
Seuchenschutz, siehe Infektionsschutz
Sicherheit
– innere 198, 231, 238, 330, 349, 391, 428, 

452, 461, 484 f., 495, 519, 551, 559, 567
– öffentliche 166, 251, 253, 256, 265, 

271 f., 295, 310, 330, 393 ff., 403 f., 406, 
408 ff., 420, 444, 466, 476, 532 f.

– zivile 610
Sicherheitsarchitektur 23 f., 67, 174, 367, 

575, 607, 670
Sicherheitsbehörden 26, 29, 335, 345, 443, 

465, 514, 516, 521, 528, 555, 558
Sicherheitsgefühl 2 f., 37, 87, 429 f., 483
Sicherheitsgesellschaft 2 f., 34, 47, 91 ff., 

186, 196, 354 ff., 359, 569
Sicherheitsgesetzgebung 36, 38, 67, 92, 

292, 428 f., 513, 535 f.
Sicherheitspolitik 28, 51, 85 ff., 496, 521, 

526, 607
Sicherheitsverfassungsrecht 362, 477 ff., 

498, 498, 619
Sicherheitszonen 26, 87, 166, 339, 344, 

545, 570 ff.

Sistierung 518
Situationsrecht 44, 53, 106, 129, 131, 137, 

204, 270, 389, 426 f., 442, 620
Smend, Rudolf 47, 83
Social Scoring 510
Solidaritätspflicht 29, 62, 89, 119, 188 ff., 

295 f., 300, 362, 475, 561
Sondergerichte, siehe Ausnahmegerichte
Souveränität 59, 63, 66, 84, 118, 133, 135, 

137 ff., 143, 152 ff., 169 f., 177, 191 f., 
201 ff., 276, 353, 438 ff.

Soziale Frage 20
Sozialistengesetzgebung 47, 126, 254 f., 

263 f., 314 f., 321, 382 f., 395, 423, 452, 
476, 572, 583, 586, 588 ff.

Sozialstaat 21, 60, 151, 315, 365, 372, 374, 
402, 436, 452, 471, 474

Soziologie 109 ff., 159 ff.
Spannungsfall 421, 422 f., 457 f., 630 ff.
Spartakusbund 152
Spezialeinheit 598
Spionage 90, 231, 264, 265, 410, 413, 580, 

584
Sprenggeschosse 598, 600
Sprengstoff 513, 598 ff.
Staat
– Einheit, politische 90, 132, 135 f., 147 f., 

155, 196, 284, 355
– Existenz 5, 18, 22, 29, 63, 89, 132, 

134 ff., 151, 154, 170, 174, 185, 272, 276, 
287, 364, 383, 390, 401, 419, 444 f., 451, 
538 f., 540, 592, 654

– Gesellschaft 151, 354, 364, 366, 384 f., 
442, 471 f., 482

– Macht 27, 96 f., 131 ff., 140, 143 ff., 148, 
153 f., 156, 158 f., 166, 168, 216 ff., 224 f., 
239, 275

– nervöser 2, 38, 360 f., 462, 518 f., 621, 
673

– Recht 97, 129 f., 132 ff., 158, 171, 195 f., 
203, 205, 245, 275, 623

– starker 62
Staatsangehörigkeit, siehe Ausbürgerung 

und Denaturalisation
Staatsanwaltschaft 449, 505, 513 ff., 661, 

siehe auch Generalbundesanwalt
Staatsaufgaben 20 f., 133, 348, 360, 364 ff., 

404, 452, 474, 482, 674
„Staatsaufgabenlehre“ 365
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Staatsbankrott, siehe Staatsnotstand 
(wirtschaftlicher)

Staatsbild 17 ff.
Staatsgerichtshof
– für das Deutsche Reich 136, 281, 303, 

416, 417
– zum Schutze der Republik 310
Staatshaftung 186, 412
Staatsleitung 636, 661
Staatsnothilfe 81
Staatsnotrecht 17 ff., 45, 49, 58 f., 63, 79, 

85, 93, 98, 129, 133 f., 140 f., 144, 148, 
168 ff., 192, 206 f., 208, 213, 235, 241 f., 
247, 276, 294 ff., 298 f., 301, 326, 456, 
625 ff., 649

Staatsnotstand
– äußerer, siehe Verteidigungsfall
– Begriff 43, 51, 77 ff., 488
– innerer 61, 67, 75, 84, 168, 173, 216, 287, 

290, 375, 397 ff., 422, 423, 433, 441, 453, 
454, 455, 457, 508, 539, 597, 599, 617 f., 
627, 631, 633, 636 f., 649 ff., 653 f.

– wirtschaftlicher 77, 131, 204, 305, 406, 
415

Staatsraison 96, 139, 142, 149 f., 183, 213, 
439, 628

Staatsrechtslehre
– Bundesrepublik 4 f., 58, 107
– Kaiserzeit 133, 151, 158, 203, 296, 394
– Weimarer Republik 97, 133 ff., 203, 

267 ff., 302 ff., 411 ff., 427, 530, 531
Staatsrechtslehrertagung 5, 275 ff., 414
Staatsschutz 26, 293, 308, 315, 329, 349, 

359, 364, 371, 392, 415, 477, 540
Staatsschutzklausel 540
Staatsstreich 156, 187, 199
Staatsversagen 5, 64
Staatsziele 439
Staatszwecke, siehe Staatsaufgaben und 

Staatsziele
Stadtguerilla 327
Standardmaßnahme, siehe Polizei 

(Standardermächtigungen)
Standrecht 13 f., 80, 227, 246, 253, 364 f., 

407, siehe auch Todesstrafe
Stigmatisierung 545, 553, 580
Stillstand der Rechtspflege, siehe Iustitium
Störer 31, 40, 411 ff., 416, 492 ff., 504, 507, 

528, 552

Strafrecht
– materielles 37, 68, 103, 321 ff., 459 ff., 

533, siehe auch Pönalisierung
– politisches 422
– Vorverlagerung 534 ff.
Straftat, siehe Kriminalität
Straftatenverhütung 92, 464, 496, 504, 

521, 527, 534, 574, 648
Strafverfahrensrecht 37, 103, 321 ff., 

459 ff., 513 ff., 537
Strafverfolgungsvorsorge 373 f., 459, 495
Strafverteidiger 263, 324 ff., 626
Strategische Fahndung 527
Streik, siehe Arbeitskampf
Streitbare Demokratie, siehe Wehrhafte 

Demokratie
Streitkräfte 60, 177, 368, 398 f., 434, 441, 

450, 508 f., 594 ff., 616, 637, 644, 647, 
650, 653, siehe auch Inlandseinsatz

„Stunde der Exekutive“ 238, 314, 434, 441
Sturmflut 4 f., 199
Sulla, Lucius Cornelius 216, 220, 221
Sunset clause 87, 664, siehe auch Befris-

tung
Suspension, siehe Grundrechte (Suspen-

dierung im Ausnahmezustand)
Symbolgesetzgebung 38, 422, 465
Systemrelevanz 131
Szene 328, 501, 516, 545, 548, 550, 558, 

560, 569

Tabu 39, 48, 67, 175, 593, 672
Targeted Killings 430 f., 671
Tatverdacht, dringender 515, siehe auch 

Anfangsverdacht und Untersuchungs-
haft

Technikrecht 33, 440, 506, 551
Telekommunikationsüberwachung 499, 

504, 511 f., 533
Terrorismus
– ABC-Terrorismus 645
– asymmetrische Bedrohung 30 f.
– Ausbildungslager 553
– Ausnahmephänomen 27
– Bedrohungslage 42, 50, 379 f., 515, 528, 

552
– Begriff, siehe Rechtsbegriff
– Erscheinungsformen 28, 554
– ETA 91, 321
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– Experte 64
– Finanzierung 510
– internationaler 21, 30 f., 41, 68, 88, 

319 f., 340, 379, 381, 392, 422, 427, 449, 
628, 648, 655, 668

– IRA 87, 126, 321
– ISIS/„Islamischer Staat“ 331, 516
– islamistischer 19, 21, 29 f., 37, 176, 289, 

328 f., 337, 388, 516, 540, 559, 596, 598, 
622

– Massenvernichtungswaffen 645 f.
– Nichtidentifikation mit Normen- und 

Werteordnung 25
– Proliferation 645
– RAF 91, 321 ff., 526, 540, 598, 625 f., 663
– Rechtsbegriff 24, 455
– rechtsextremer, siehe Rechtsextremis-

mus
– Schläfer 29, 31, 176, 388
– Straftaten 504, 528, 542
– Tatmittel 516, 517, 600
– Terrorist, siehe Gefährder
– Verhältnis zur Organisierten Krimi-

nalität 28
Terrorismusbekämpfungsgesetzgebung  

320 ff., 445, 454 f., 644 ff.
Terrorismusstrafrecht 460, 515, 537, 542
Terroristische Vereinigung 29, 88, 325, 

331, 516, 527, 542, 593
Thoma, Richard 139 ff.
Todesstrafe 232, 248, 253, 407, siehe auch 

Recht auf Leben und Targeted Killings
Trennungsgebot 500, 505, 545
Türkei 43, 87, 88, 329 ff.

Übergangsverfassungsrecht 204, 664
Übermaßverbot, siehe Verhältnismäßig-

keitsgrundsatz
Ultras, siehe Hooligans
Umweltrecht 54, 370, 385, 551, 553
„Unbedenklichkeitsbescheinigung“ 493
Unschuldsvermutung 492 f., 544
UN-Sicherheitsrat 439 f.
Untersuchungshaft 514, 515, 576
Unvereinbarkeitserklärung 657
Unzuverlässigkeit 506, 555 f., 558, 561, 584
USA, siehe Vereinigte Staaten
US-Supreme Court 17 f., 89 ff., 173, 224, 

613

Venedig-Kommission 127, 181 f., 331, 333, 
571, 654

Verdacht, siehe Anfangsverdacht
Verdachtsstrafe 587
„Verdächtigengewinnungseingriff“ 505
Vereinigte Staaten 17 f., 19, 45, 89 ff., 430
Vereinigungsfreiheit 251, 260 f., 335, 395, 

542, 566
Vereinigungsverbot 175, 310, 356, 360, 

392, 418, 419, 422, 548, 618
Verfahrensunterbrechung 614
Verfassung
– Bereitstellungsfunktion 374 f., 617, 623
– Flexibilität, siehe Resilienz
– Hüter, siehe Hüter der Verfassung
– Identität 461
– Länder, siehe Landesverfassungen
– Rahmenordnung 168, 195, 439 f., 484, 

605 f.
– Stabilität, siehe Resilienz
– Vorrang 605
Verfassunggebung 121, 152, 191 f., 202 f., 

278, 285, 442, 631
Verfassungsänderung 277, 438, 458, 615 f., 

649 ff.
Verfassungsdurchbrechung 84, 135, 

275 ff., 279, 309, 313, 314, 432, 628, 650
Verfassungsgesetz 121, 277 f.
Verfassungsinterpretation 47, 180 ff., 413, 

644 ff., 683
Verfassungskompromiss 267, 268, 287, 

297, 397, 457 f., 630 f.
Verfassungskonflikt 17, 153, 256, 296 f.
Verfassungsnotstand, siehe Verfassungs-

störung
Verfassungsschutz, siehe Nachrichten-

dienste und Staatsschutz
Verfassungsstörung 75, 79, 280, 435
Verfassungstreue 195, 281, 306, 666, siehe 

auch Rechtstreue
Verfassungsvergleichung 615 f.
Verfassungsvoraussetzungen 132, 168
Verfassungswandel 181, 647 f.
Verhaltenssteuerung 496, 518, 537, 573 f., 

siehe auch Chilling effects
Verhältnismäßigkeitsgrundsatz
– Flexibilität 60
– Grundlagen 491 ff.
– Polizeirecht 31, 477 ff., 485 ff.
– Trennlinie 619 ff.
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Verjährungshemmung 614
Versailler Vertrag 147
Versammlungsfreiheit 335, 465, 525
Versammlungsverbot 240, 290, 310, 339, 

566 f., 570 ff.
Versicherheitlichung 26, 186, 429, 445, 595
Verteidigungsfall 61, 173, 216, 287, 290, 

292, 330, 375, 397, 421, 433, 434, 488, 
613, 617, 627, 632 ff., 642, 646, 647, 649, 
651, 656, 657, 660, 662, 663 f., 666, 683

Verursachung, unmittelbare 519, 549
Verwaltungsrechtswissenschaft 404, 407, 

409, 415, 482
Verwaltungsstaat 20, 355, 376, 436, 437
Verwertungsverbote 501, 516
Videoüberwachung 175, 373 f., 499, 517
Volk 190 ff., 201
Volksaufstand (Ungarn) 569
„Volksgemeinschaft“ 81
Volkszählungsurteil 473, 512
Vollzugsdefizit, strukturelles 103
Vorbereitungshandlung 42, 386, 515, 533, 

538, 541
Vorbeugehaft, siehe Präventivgewahrsam 

und Schutzhaft
Vorbeugende Bekämpfung von Straftaten, 

siehe Straftatenverhütung und Strafver-
folgungsvorsorge

Vormärz 244 ff., 321, 511
Vorratsdatenspeicherung 40, 450
Vorratsgesetzgebung 422, 632, 637, 640 ff.
Vorsorgestaat, siehe Präventionsstaat

Wahlen 30, 86, 176, 191 ff., 203, 220, 268, 
280, 330

Wahlperiode 382, 665
Wahlrecht 239
Waterboarding 430
Wehrhafte Demokratie 64, 146, 175 f., 

309, 356, 360, 392, 419, 420 f., 422, 548, 
600, 617

Wehrpflicht 586, 644
Wehrverfassung 75, 454, 631
Weimarer Reichsverfassung 58, 138, 146, 

166, 266 ff., 300 ff., 314 ff., 396 f., 581
Weimarer Republik 21, 59, 85, 152, 154, 

266 ff., 299, 302, 308 ff., 317, 327, 395, 
398, 413, 447, 470, 568, 572

Weitergeltungsanordnung, siehe Un-
vereinbarkeitserklärung

Weltkrieg
– Erster 21, 44, 125, 154, 213, 231 f., 

257 ff., 261 ff., 293, 298, 312 f., 317, 349, 
405 ff., 411, 417, 472, 580, 581, 584 ff.

– Zweiter 89 ff., 103, 145, 232
Weltrisikogesellschaft, siehe Risiko-

gesellschaft
Wesentlichkeitstheorie 206, 389, 431, 433, 

438, 443, 543, 652
Westfälischer Frieden 623
Widerstandsrecht 149 f., 237
Wiener Schlussakte 243 f.
Willkürverbot, siehe Allgemeiner 

Gleichheitssatz
Wirtschaftslenkung 308, 312 ff., 317 f., 

405 ff., 643
Wirtschaftsverfassung 355, 360
Wirtschaftswunder 358
Wohlfahrtspflege 468 ff.
Wohlfahrtsstaat 354, 372, 374, 468, 473
Wohnungsdurchsuchung 240, 341, 344, 

466
Wohnungsverweisung 525
Wunder, säkularisiertes 145 f., 152 ff., 160, 

200, siehe auch Politische Theologie
Wunsiedel-Beschluss 120

Zabern-Affäre 252, 262 f.
Zensur 231, 239, 244 ff., 251, 261, 265, 410, 

411, 566 ff., 671
Zentralisierung 656
Zivilbevölkerung 262, 421, 569, 579 f., 

583, 632, 642 f., 647
Zustimmungsfall 633
Zuverlässigkeit, siehe Unzuverlässigkeit
Zwang 34, 141, 428, 464, 501, 518, 563, 

594 ff.
Zwangsarbeit 566, 579
Zwangsmittel 459, 505, 545, 594 ff., 601
Zwangswirtschaft, siehe Wirtschafts-

lenkung
Zweckänderung 502, 516
Zweiter Weltkrieg, siehe Weltkrieg
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